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Liebe Mitglieder  
und Freunde des Turnvereins,
bei der letzten Ausgabe hatten wir noch 
gehofft, dass es Ende des Jahres wieder 
einigermaßen „normal“ sein würde. Doch 
leider ist es anders gekommen. Die Pan-
demie hat uns noch voll im Griff. Eine für 
uns alle neue Erfahrung. Das Vereinsleben 
steht still und das öffentliche Leben ist 
in vielerlei Hinsicht einschränkt. Doch in 
seiner nun 130 jährigen Geschichte hat der 
Turnverein schon einige schwere Zeiten 
durchgestanden. So hoffen wir, dass der 
Verein auch aus dieser Krise gestärkt und 
geschlossen hervorgeht. Die Vorstand-
schaft jedenfalls hat das Vereinsschiff 
bisher mit viel Engagement verantwor-
tungsbewusst und sicher durch die Krise 
geführt. Die Mitglieder-Aktion mit dem 
Energiedank war ein schönes Zeichen der 
Verbundenheit und der Solidarität.
Fast alle Vereinsveranstaltungen sind in 
diesem Jahr ausgefallen. Die sportlichen 
Betätigungen waren nur eingeschränkt 
möglich. Die Rundenspiele unserer Wett-
kampfmannschaften Handball, Volleyball 
und Prellball wurden abgesetzt. Traditi-
onsveranstaltungen wie Kerwe und Niko-
lausabend konnten nicht stattfinden. Der-
zeit ist es auch nicht absehbar, wie es 
im nächsten Jahr weitergeht. Die nun 
absehbaren Impfmöglichkeiten lassen ein 
Licht am Ende des Tunnels leuchten. Und 
dies ist gerade in der Adventszeit und zu 
Weihnachten ein schönes Zeichen, das Mut 
macht und Zuversicht bringt. 
Viele weitere Informationen zu und über 
den Turnverein erhalten Sie wie immer 
auch über die Homepage unter www.
turnverein-edingen.de. Vor allem aktuel-
les zu den Corana-Maßnahmen die den 
Verein betreffen.
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Lesen der TV, ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr 2021. 
Halten Sie dem Turnverein die Treue, blei-
ben Sie gesund und blicken Sie optimis-
tisch in die Zukunft.
Ihre
„TV“ Redaktion

Jochen
Hervorheben
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85. Geburtstag  
Helga Günther
Am 26. Oktober konnte Helga Günther gebo-
rene Jung ihren 85. Geburtstag feiern. Schon 
ihre Eltern waren aktive Turner und Turnerin, so 
war der Weg zum Turnverein für sie und ihren 
Bruder schon in der Kindheit vorgezeichnet. 
Bereits in jungen Jahren engagierte sie sich als 
Übungsleiterin bei den Frauen und übernahm 
1966 die Übungsstunde der Gymnastikgruppe 
von dem unvergessenen Georg Kieser. Über 40 
Jahre leitete sie diese Gruppe bis 2012. Danach half sie noch einige Jahre 
als stellvertretende Übungsleiterin aus, wenn ihr Nachfolger verhindert 
war. Daneben hat sie von 1989 bis 2009 noch die Damen Tanz-Gruppe des 
TVE geleitet, die bei vielen Vereinsveranstaltungen mit ihren Auftritten 
begeisterte. Noch heute ist sie, soweit es die Gesundheit zulässt, bei ihren 
Montagsfrauen aktiv. Ihr Einsatz für den Turnverein beschränkte sich jedoch 
nicht nur auf ihr Engagement als Übungsleiterin. Bei vielen anderen Gele-
genheiten, sei es im Wirtschaftsausschuss oder an anderen Stellen hat sie 
geholfen. Nicht unerwähnt soll bleiben, dass sie stets ihren Mann Karlheinz 
unterstützte, der von 1972 bis 2008 als Kassenwart für die Finanzen des 
Turnvereins zuständig war. Ohne diesen Rückhalt hätte er wahrscheinlich 
dieses verantwortungsvolle Amt nicht 36 Jahre lang wahrnehmen können.
Für ihre vielen Verdienste wurde Helga Günther schon mehrfach vom Ver-
ein und vom Turngau, sowie der Gemeinde ausgezeichnet. Im Jahr 2007 hat 
sie dann die höchste Vereinsauszeichnung, die Ernennung zum Ehrenmit-
glied erhalten. 
Corona bedingt hat die Vorstandschaft des Turnvereins sie nur mit einer 
kleinen Abordnung besucht und ihr mit Abstand, aber keineswegs weniger 
herzlich, gratuliert und ein Geschenk überreicht. 

WD

Ehrenmitglieder  
feiern runden Geburtstag
Alle, die in diesem Jahr 2020 einen runden Geburtstag in größerer Gesell-
schaft mit Familienangehörigen und Freunden feiern wollten, mussten 
aufgrund der Covid-19-Pandemie mehr oder weniger gravierende Ein-
schränkungen in Kauf nehmen. Davon betroffen waren auch unsere Ehren-
mitglieder Helga Günther und Willy Breitkopf, denen wir an dieser Stelle 
nochmals ganz herzlich gratulieren.
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80. Geburtstag  
Willy Breitkopf

Bereits am 23. August konnte Wilhelm, 
den alle nur unter „Willy“ Breitkopf ken-
nen seinen 80. Geburtstag feiern. 1970 
kam die Familie Breitkopf nach Edingen. 
Die Kinder waren klein und wurden zum 
Kinderturnen zum TVE gebracht. Übungs-
leiter fehlten schon damals an allen Ecken 
und Enden und so ergab es sich, dass Willy 
Breitkopf als Übungsleiter im Kinderturnen 
einsprang. Rund 25 Jahre, die eigenen Kin-
der waren längst erwachsen, hat er diese Übungsleitertätigkeit ausgeübt. 
Doch damit nicht genug. 
Das Paddeln auf dem Neckar und auf anderen Gewässern hatte es ihm, 
seiner Frau und dann auch den Kindern angetan. Er trug mit dazu bei, 
dass die kleine Kanu-Gruppe zu der heutigen Kanu-Abteilung wuchs. Seine 
sportliche Heimat im Verein sind die „Dienstagsjedermänner“. Dort und bei 
den „Stockenten“ ist er heute noch regelmäßig sportlich aktiv. 
Seit 1986 ist er auch noch Prüfer für das Deutsche Sportabzeichen, das er 
in diesem Jahr selbst zum 41. Mal erfolgreich absolvierte. Darüber hinaus 
macht er seit über 40 Jahren im Kleinhallenbad der Pestalozzi-Schule ehren-
amtlich Badeaufsicht. Erst für die Gemeinde bei den öffentlichen Badeta-
gen, dann seit über 20 Jahren bei den Schwimmstunden des Turnvereins im 
Kleinhallenbad. 
Der Turnverein ist Teil seiner Heimat geworden, dort ist für ihn „positive 
Freizeitgestaltung“ in vielen unterschiedlichen Gruppen möglich. Dort hat 
er sich eingebracht, sei es beim Bau der neuen Jahnturnhalle, beim Bau des 
Bootshauses oder Bootsstegs oder einfach nur als Helfer bei Veranstaltun-
gen. Willy Breitkopf ist immer da, wenn er gebraucht wird. Deshalb hat er 
auch zahlreiche Vereinsehrungen erhalten und ist ebenfalls seit 2007 mit 
der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet worden.
Oft war er dabei, doch als ihm seine Turnfreundinnen und Turnfreunde 
Pyramiden zum 80. Geburtstag stellen wollten, war dies Corona geschuldet 
nicht möglich. Im August war es aber noch möglich, dass ihm einige wenige 
Vorstandsmitglieder und Jedermänner persönlich gratulieren konnten.  

WD
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Sitzung des Gesamtvorstandes  
unter Corona-Bedingungen

Besondere Zeiten, besondere Maßnahmen. Trotz der Corona Zeit oder bes-
ser gesagt, gerade wegen der Pandemie, hatte die Vorstandschaft des TVE 
besonders viel zu tun. Als im Frühjahr dieses Jahres verkündet wurde, „Der 
Sportbetrieb ruht einstweilen“ und „der Spielbetrieb der Mannschaften ist 
ausgesetzt“, ist man allgemein von einem kurzfristigen und vorübergehen-
den Zustand ausgegangen. Inzwischen wissen wir, die vorübergehenden 
Lockerungen führten zur befürchteten „zweiten Welle“ und seit November 
ist der Sportbetrieb und das Vereinsgeschehen wieder eingestellt. 
Die Geschäftsstelle mit Eva Koch und das gesamte Vorstandsteam mit 
Jochen Heil, Janine Tödling, Barbara Peithner, Tanja Ding und Uli Herold 
haben mit viel zusätzlichem Engagement den Verein sehr verantwortungs-
voll und sicher durch die Krisenzeit geführt. Die Mitglieder wurden über 
die Presse und Homepage immer über den aktuellen Stand unterrichtet. Als 
die Teilöffnung im Sommer wieder möglich war, wurden sehr ausführliche, 
verständliche und vorschriftsmäßige Lösungen für die Wiederaufnahme 
des Sportbetriebs gefunden. Nicht allen Belangen konnte Rechnung getra-
gen werden, doch was im Rahmen der gesetzlichen Corona-Verordnungen 
(Verordnung der Landesregierung Baden-Württemberg über infektions-
schützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 –und 
Corona-Sportstätten-VO des Kultus- und Sozialministeriums) möglich war, 
wurde auch für die Mitglieder möglich gemacht. Eine Herkulesaufgabe bei 
den vielen Vorschriften mit zahlreichen Sonderregelungen und Ausnahme-
regelungen.
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Auch Sportlerinnen und Sportler des TVE waren betroffen und mussten 
Quarantäneauflagen einhalten. Hoffen wir alle, dass im Verein keine 
schlimmen Infektionen auftreten und alle Mitglieder gut durch die Pande-
mie kommen. 
Die Vorstandschaft bittet deshalb eindringlich die geltenden Hygienericht-
linien und Corona-Vorschriften zu beachten und einzuhalten. 
Ganz aktuell werden Sie immer auf der Homepage des Turnvereins unter 
www.turnverein-edingen.de informiert. 

Brandaktuell 
Auf dieser Seite finden Sie immer brandaktuelle Informationen rund um 
den Turnverein.
Bitte klicken Sie auf die Überschriften, um die weiteren Informationen 
auszuklappen.

Mitmach-Aktion:  
Bewegter TVE-Adventskalender
Leider können wir uns in den nächsten Wochen immer noch nicht gemein-
sam in den Sporthallen bewegen.
Deshalb möchten wir Euch mit Adventskalendern für Klein und Groß in 
„Bewegung" bringen und Anregungen und Ideen liefern, die einerseits 
fordern, aber auch Spaß bringen sollen.
 
Ihr dürft die Vorschläge gerne auch in Intensität, Dauer und Wiederholun-
gen für Euch erleichtern/vereinfachen oder erschweren.
Sportgeräte können problemlos durch Alltagsmaterialien (Flaschen, Bücher, 
Wollknäuel usw.) ersetzt werden.
Also keine Ausreden suchen oder anderweitige Beschäftigung vortäuschen 

Macht mit, seid kreativ, in Bewegung, habt Spaß – und schickt „Mitmach-
Fotos" (max. 1MB Bildgröße)  von Euch an adventskalender@turnverein-
edingen.de .
Diese werden wir dann gerne in unserer Mitmach-Bilder-Galerie auf der 
Homepage präsentieren.
zum Adventskalender für "Kids"
zum Adventskalender für "Große"
zur "Mitmach-Galerie" (der steht noch aus, da ist Kurt gerade dran)
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TVE-Adventskalender „Mitmach-Galerie“
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aktuelle Termine:

www.turnverein-edingen.de

Vorläufiger Terminplan 2021
Sämtliche Termine stehen unter dem Vorbehalt notwendiger  
Anpassungen aufgrund der jeweiligen Situation.
Aktuelle Informationen werden auf unserer Homepage sowie im Amtlichen 
Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Samstag, 23. Januar 13.00 Uhr (Angebot Badischer Turnerbund)

Dienstag, 16. Februar 14:33 Uhr „Närrische Kindersportstunde“ 
  (Jahnturnhalle)

Samstag, 1. Mai 10:00 Uhr „Radtour mit Abschlusshock“ 
  (Start: Jahnturnhalle – Ziel: Messplatz)

Donnerstag, 13. Mai 10:30 Uhr „Tag des TVE-Ehrenamtes“ 
  (Uhrzeit noch unverbindlich)

Montag, 17. Mai 19:30 Uhr „Generalversammlung“ 
  (Spiegelsaal der Jahnturnhalle)

Sonntag, 20. Juni  11:00 Uhr „Lebendiger Neckar“
   (Bootshaus und Neckarvorland unterhalb der 

Jahnturnhalle); 
Datum noch nicht offiziell

Samstag, 3. Juli    9:00 Uhr  „TVE-Sommerlauf“ Laufstrecken für alle 
Altersklassen sowie eine Nordic Walking-
Strecke rund um das Sport- und Freizeitzentrum 

Samstag, 3. Juli bis "Virtueller TVE-Sommerlauf" – Die virtuelle 
Sonntag, 4. Juli  Alternative und Ergänzung unseres  Sommerlaufs. 

Sportlerinnen und Sportler aller Altersklassen haben das 
gesamte Wochenende die Möglichkeit ihre im Vorfeld 
festgelegte Strecke zu bewältigen. Die Erfassung der 
benötigten Zeit erfolgt online und auf Vertrauensbasis. 

Sonntag, 18. Juli 11:00 Uhr „TVE-Ehrungstag“ 
  (Spiegelsaal der Jahnturnhalle) 

Montag, 2. August bis „Sommerpause beim TVE“ 
Sonntag, 22. August (Schließung der TVE-Räumlichkeiten)

Samstag, 25. September 11:00 Uhr- „Tag des Sportabzeichens“ 
 14:00 Uhr (Sport- und Freizeitzentrum ED-NE)

Freitag, 1. Oktober  Kerwe-Eröffnung (TVE-Handball)

Samstag, 2. Oktober bis „Kerwe“ (Räumlichkeiten der TVE-Jahnturnhalle)
Montag, 4. Oktober

Mittwoch, 17. November 14:30 Uhr „Senioren-und Seniorinnen-Treff“ 
  (Spiegelsaal der Jahnturnhalle)

Freitag, 19. November 18:00 Uhr „Sportabzeichen-Verleihung“ 

Samstag, 4. Dezember 16:00 Uhr   “95. Nikolausabend“ (Jahnturnhalle)

Samstag, 15. Januar 2022 20:00 Uhr   „Ball des Turnvereins“ (Jahnturnhalle)

Termine – Sitzung des TVE-Gesamtvorstandes 2021 – jeweils montags, 20:00 
Uhr, Sitzungszimmer

11. Januar; weitere Termine werden noch benannt.
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Corona-Splitter
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Fleißarbeit	
   und	
  
Einsatzwille:	
  
Hier	
  war	
  anscheinend	
  kein	
  Drucker	
  verfügbar,	
  aber	
  deshalb	
  sollte	
  die	
  Teilnahme	
  am	
  Sport	
  keinesfalls	
  ausfallen!	
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Das	
  ist	
  gelebter	
  Vereinsgedanke:	
  	
  sehen,	
  wo	
  es	
  klemmt	
  und	
  spontan	
  Hilfe	
  anbieten	
  –	
  klasse!	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

Der	
  persönliche	
  Sportraum	
  –	
  das	
  (Abstands-­‐)	
  Maß	
  der	
  Dinge
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Auch	
  solche	
  Rückmeldungen	
  und	
  Fragen	
  gab	
  es…	
  
	
  

…	
  entsprechend	
  fiel	
  die	
  Antwort	
  aus:	
  

	
  

Herzlichen Dank allen Inserenten!
Durch das Entgegenkommen unserer „TV“-Inserenten wurde ein

wesentlicher Beitrag zur Drucklegung dieser Vereinszeitung geleistet.
Bitte berücksichtigen Sie diese Inserenten bei Ihren Einkäufen oder

Inanspruchnahme von Dienstleistungen.
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Der Gutschein-Block 
für Edingen-Neckarhausen

»Für Deinen Verein, für Deinen Ort«

Über 40x tolle Gutscheine und Vergünstigungen im Wert von •
insgesamt weit über 100,- Euro. Kaufpreis nur 25,- € pro Block! 
Mit dem Kauf dieses Gutschein-Blocks unterstützen Sie die •
 örtlichen Vereine! 
Verkaufsstellen:      Buchladen „Bücherwurm”, Rathausstr. 14 •
                                       Schreibwaren „Ratzefummel”, Hauptstr. 86 
                                       Postfiliale Neckarhausen, Hauptstr. 434 
                                       Postfiliale Edingen, Rathausstraße 17

Gutscheinblock-Plakat-A3_k11.qxp  30.11.20  17:54  Seite 2
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Kinderferienprogramm der Kanuabteilung

Bild: Stephan Kraus-Vierling

„Alle, die mit uns auf Kaperfahrt fahren, müssen Kinder mit Abstand 
sein“; so ließ sich das „Santiano“-Seemannslied über die „Männer mit 
Bärten“ beim Kanu-Ferienspaß des Turnvereins 1890 Edingen umtexten. 
Denn Corona-bedingt durften bei diesem Traditionsbeitrag die jungen 
Neckar-Piraten und ihre erwachsenen Betreuer nicht so dicht wie sonst 
auf den Bänken der drei großen Vereinscanadier „Schorsch“, „Spengler“ 
und „Kappe-Bäcker“ sitzen. So war die Teilnehmerzahl diesmal auf nur 12 
Mädchen und Jungs mehr als halbiert. Die Helferinnen und Helfer von der 
Kanugruppe wie auch die Kinder trugen beim „Einchecken“ am Bootshaus 
alle Masken, und selbstverständlich war auch der Eintrag in die Extra-Teil-
nahmeliste zur Nachvollziehbarkeit im Falle der Fälle Pflicht.
Organisiert wurde der Nachmittag vom früheren Kanugruppen-Leiterpaar 
Sabine und Alois Danzer. Ihnen standen mit ihrem langjährigen Vorgänger 
Hans Stahl sowie mit Birgit Imminger, Armin Tscheuschner und dessen Sohn 
Tom ebenfalls erfahrene Flusspaddler zur Seite. Und seit 1987 in der Kanu-
gruppe ist der RNZ-Schreiber, der die Ferientour wie immer im Presseboot 
„Kongo Queen“ begleitete. Der Name des Zweisitzers erinnert an Bertl 
Antoni, die in den 1990er Jahren hochbetagt im Rahmen eines Festes auf 
der oberen Neckarwiese zur „Königin des Edinger Kongo“ gekrönt worden 
war. Jenes Gebietsteils ab der Kuhgasse flussabwärts also, von dem nie-
mand mit Sicherheit sagen kann, wie er zu seinem Spitznamen kam. 
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An diesem Nachmittag freilich ging´s nicht Richtung „Kongo“; sondern den 
Neckar hinauf. Wie seit vielen Jahren bewährt war der Damm zwischen Alt-
neckar und Seitenkanal unterhalb der Wieblinger Autobahnbrücke das Ziel. 
Alois Danzer erläuterte nach der Begrüßung vor dem Bootshaus den Kin-
dern und ihren Eltern kurz den Ablauf des knapp zweistündigen Ausflugs. 
Eine passende Schwimmweste aus dem Vereinsfundus hatten Alle schon 
erhalten. Fürs Pressefoto wurde in den Booten gleich mal probegesessen 
und zu den Stechpaddeln gegriffen – dann trug jung und alt die Canadier 
gemeinsam hinunter zur Einstiegsstelle, und los gings. 
Die Laune war bestens; auch das Wetter machte zum Glück mit. Vormittags 
hatte es noch geregnet; jetzt zeigte sich Petrus als echter Paddelfreund. 
Zügig schaufelte man am Krottenneckar, am Schwabenheimer Hof, der 
Schleuse, der kleinen „Windhof“-Siedlung und am Flusskraftwerk vorbei. 
Bald war die Umtragestelle unter der A5-Brücke erreicht. Dank neu hinzu-
gekommener flacher Schwimmponton-„Veranda“ ist das Aus- und Einstei-
gen dort nun noch einfacher. Hinauf ging´s auf die Dammkrone und unter 
die riesigen Beton-Fahrbahnkästen der Brücke. Oben brausten nonstop 
PKWs und Lastwagen drüber; unten animierte „Spiele-Onkel Stips“ die 
Nachwuchs-Trapper erst mal zwinkernd zum Automarken-Heraushören. 
Auch das Steine-Wunsch-Werfen in den Kanal à la Trevi-Brunnen in Rom 
machte Spaß; und als Gruppenspiel gab es diesmal statt „Flüsterpost“ 
und Tauziehen aus Abstands-Gründen Pantomime-Aufgaben wie „Kuchen 
backen“, „Knopf annähen“ oder „Kreuzworträtsel lösen“.
Wieder in den Booten meldeten sich Hunger und Durst. Zügig wurde des-
halb Kurs zurück zum Bootshaus genommen, wo Jutta Vierling wie jedes 
Jahr schon mit ihren ofenfrischen Schneckennudeln wartete. Gereicht 
wurden sie den Kindern diesmal extra einzeln in einer Butterbrottüte. Und 
dazu hieß es wiederum frei nach Santiano: „Alle die Sprudel und Apfelsaft 
lieben…“  Sabine Danzer
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Telefon 06203 -  85063 ·  Edingen-Neckarhausen

Q
UA

LIF
IK

AT
IO

N Seit über 30 Jahren
erfolgreich im Rhein-Neckar-Kreis

ZIEGLER
I M M O B I L I E N

Sie wollen verkaufen oder vermieten ?
- Profitieren Sie von unseren langjährigen 

Marktkenntnissen vor Ort.
- Wir bewerten, verkaufen, verwalten,

vermieten und beraten kompetent.
- Zahlreiche Referenzobjekte unter 

www.immo-ziegler.de

FAIRE GESCHÄFTE
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Dienstagsjedermänner in Zeiten von 
Covid 19
Eine schwere Entscheidung: 70 Personen hatten sich zum 50jährigen 
Jubiläum der Dienstagsjedermänner am 08. März 2020 angemeldet, der 
Spiegelsaal war Monate vorher reserviert, der Verlauf des Festabends war 
durchgeplant, das Menü bestellt. Es kam anders: wegen Covid-19 wurde die 
Feier abgesagt. Doch, das Fest wird kommen, eben nach Corona.
Erst nach dem der erste Lockdown in Deutschland zurückgefahren wurde, 
haben die DJM Ende Mai angefangen, wieder Sport zu treiben. Die ersten 
Veranstaltungen führten uns mit dem Fahrrad in den Friedrichsfelder Wald 
zur Gymnastik auf der grünen Wiese. Ab Ende Juni übten wir unsere sport-
lichen Aktivitäten auf einem Kunststoffplatz neben der Pestalozzischule 
aus. Das gute Sommerwetter hat dazu beigetragen, dass kaum ein Übungs-
abend ausgefallen ist. Auch die Schnürles-Spieler sind im Mai jeweils don-
nerstags wieder zum Spielvormittag angetreten.

Gymnastik im Dossenwald
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Die monatlichen Wanderungen, organisiert von Gerhard Wolf, haben wir im 
Juli wieder aufgenommen. Eine der Wanderungen führte von Frankenstein 

zum Isenachweier. 
Auf dem Wander-
weg querten wir 
auch den Ruheforst 
Pfälzerwald. Hier 
besuchten wir das 
Grab von Achim 
Pages. Nachmit-
tags wanderten wir 
nach Weidenthal, 
um dort wieder die 
S-Bahn nach Mann-
heim-Friedrichsfeld 
zu erreichen.

Wanderung 

Frankenstein – 

Isenachweier
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Das Wetter hat mitgespielt, sodass auch unser jährliches Kanu fahren statt-
finden konnte. Am 15. September, bei noch hochsommerlichen Temperatu-
ren paddelten wir mit zwei Booten (Schorsch und Kappebäcker) neckarauf-
wärts bis in den Altneckar Heidelberg-Wieblingen. Ein Sommerabend auf 
dem ruhig dahinfließenden Neckar und die Ausblicke auf die Ufervegeta-
tion: einfach erholsam.

Bilder: Walter Ansorg, Karl Feuerstein  
und Erwin Kühlwein
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Nach dem Paddeln verwöhn-
ten Annemarie und Elisabeth 
auf dem Vorplatz des Boots-
hauses die Paddler mit beleg-
ten Brötchen, Getränken und 
selbstgebackenem Kuchen. 
Zur Zeit (Nov. 2020) sind wir 
wieder in einem Lockdown. 
Home-Fitness ist wieder ange-
sagt. Täglich ca. 30 Minuten 
Bewegung im Haus (z. B. 
Treppen steigen), Spazieren 
gehen, Rad fahren und darauf 
hoffen, dass es auch wieder 
bessere Zeiten geben wird.
 Karl Feuerstein
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Sportabzeichenobmann Klaus Stephan und Vorsitzender Jochen Heil bei der Corona beding-
ten Ausgabe der Sportabzeichen im Foyer der Jahnturnhalle.  

Sportabzeichen 2020
Es ist uns trotz Covid 19 gelungen, dass 81 Sportlerinnen und Sportler zwi-
schen 6 und 86 Jahren beim TVE ihre Sportabzeichenprüfung mit Erfolg 
absolvieren konnten.
Witterungsbedingte Ausfälle der Abnahmetermine hatten die Teilnehmer 
und die Prüfer nicht davon abgehalten auf dem Sportgelände oder auf der 
Fahrradstrecke rund um den Schwabenheimerhof die Prüfungen abzule-
gen.
In diesem Jahr erreichten 38 Jugendliche und 43 Erwachsene ein Sportab-
zeichen . Darin enthalten ergaben sich 4 Familiensportabzeichen.
Dazu gratulieren wir den Familien Dommermuth und Korth mit je 4 Teil-
nehmern, und den Familien Lenhard und Tödling mit je 3 Teilnehmern zum 
Familien-Sportabzeichen.
Helmut Bair und Wolfgang Ding konnten ihre 50. Sportabzeichenprüfung 
in Gold erfolgreich ablegen. Rekordhalter mit 68 erfolgreichen Sportab-
zeichenprüfungen ist Karlheinz Ding, der auch gleichzeitig mit seinen 86 
Jahren der älteste Teilnehmer ist.
Besonders möchte ich mich beim Sportabzeichenteam für ihren unermüdli-
chen Einsatz bedanken. Sondertermine sind in unserem Team immer ohne 
Probleme möglich. 
Die Verleihung der Sportabzeichen konnte in diesem Jahr leider nicht im 
öffentlichen Rahmen stattfinden.. Klaus Stephan
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Radfahren im September mit Wolfgang Ding, Günter Hartmann, Prof. Dr. Jürgen Wacker, 
Thaddäus Grzesiak, Klaus Stephan.

Sportabzeichen 2020 Erwachsene
Name  GSB Wiederholung
1.  Bair, Helmut Gold 50.
2. Breitkopf, Willy Gold 41.
3. Danzer, Alois Silber 17.
4. Ding, Karlheinz Silber 68.
5. Ding, Teresa Gold 7.
6. Ding, Wolfgang Gold 50.
7. Dommermuth, Heike Gold 2.
8. Erny, Lea Silber 1.
9. Feuerstein, Karl Gold 36.
10. Grohe, Günter Gold 37.
11. Grzesiak, Thaddäus Gold 11.
12. Hartmann, Günter Gold 10.
13. Hartmann, Nicole Gold 10.
14. Hörner, Herbert Gold 17.
15. Karl, Constanze Gold 1.
16. Knapp, Jürgen Gold 26.
17. Koch, Carola Gold 1.
18. Koch, Daniel Gold 1.
19. Koch, Eva Gold 2.
20. Korth, Katja Silber 2.
21. Korth, Oliver Gold 1.



29

Name  GSB Wiederholung
22. Kühlwein, Erwin Gold 22.
23. Lenhard, Katja Silber 1.
24. Maßholder, Egon Gold 51.
25. Mohr, Dieter Gold 44.
26. Monsler, Birgit Silber 2.
27. Raw, Allyn Gold 7.
28. Reinisch, Susanne Gold 10.
29. Reinisch, Thomas Gold 10.
30. Schuster-Stahl, Eveline Gold 27.
31. Sender, Felix Gold 3.
32. Sender, Stefan Silber 8.
33. Solf, Beatrix Gold 2.
34. Stephan, Klaus Gold 27.
35. Stephan, Ursula Gold 25.
36. Storch, Alfred Gold 8.
37. Tödling, Janine Bronze 1.
38. Ungemach, Eugen Gold 19.
39. Wacker, Jürgen Gold 25.
40. Wacker, Renate Gold 21.
41. Wehrle, Herbert Gold 10.
42. Wehrle, Silvia Gold 13.
43. Wiest, Valentin Gold 1.

168 Wiederholungen der Sportabzeichenprüfung haben zusammen Karlheinz Ding (68), 
Wolfgang Ding (50) und Helmut Bair (50).
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Anzeige 1-spaltig

Hauptstraße 76
68535 Edingen- Neckarhausen
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www.martinovic-koch.de
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●	 	Fenster	und	Türen	
aus	Holz,	Kunst-
stoff,	Holz-Alumini-
um

●	 	Hauseingangs	türen

●	 	Rolläden
●	 	Reparaturservice
●	 	Ständige	Ausstellung
●	 	Denkmalschutz-Fen-
ster

Wolf Fensterbau GmbH & Co KG
Saarburger Ring 26 · 68229 Mannheim 
Telefon 06 21 / 47 51 42 · Fax 06 21 / 4 81 41 53
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Sportabzeichen 2020 Jugendliche

Name  GSB Wiederholung
44. Berlenbach, Lasse Bronze 3.
45. Dommermuth, Carolin Gold 10.
46. Kitten, Julian Silber 1.
47. Kleine, Mia Bronze 1.
48. Kleine, Nils Silber 1.
49. Kraft, Maximillian Bronze 7.
50. Aslan, Yakub Bronze 1.
51. Daoud, Al Baara Bronze 2.
52. Daoud, Beshr Silber 1.
53. Dommermuth, Nikolas Gold 6.
54. Dommermuth, Tobias Gold 3.
55. Edelmann, Carina Silber 3.
56. Edelmann, Julian Gold 4.
57. Ferrero Solf, Luca Gold 2.
58. Graf, Jonathan Gold 2.
59. Hamm, Alissa Gold 2.
60. Karl, Johanna Gold 2.
61. Kehder, Paul Gold 6.
62. König, Anna Gold 3.
63. Korth, David Gold 1.
64. Korth, Felix Gold 3.
65. Kraft, Alexander Bronze 5.
66. Lenhard; Emilia Silber 1.
67. Lenhard, Nele Silber 2.
68. Monsler, Johannes Silber 2.
69. Pfaffenrot, Dana Gold 3.
70. Plounévez, Liam Gold 4.
71. Plounévez, Niel Silber 2.
72. Portillo, Felix Gold 2.
73. Raw, Thomas Gold 6.
74. Tödling, Kaja Gold 3.
75. Tödling, Lenja Gold 4.
76. Veit, Bastian Gold 3.
77. Wessely, Lydia Silber 11.
78. Wetzel, Franziska Gold 5.
79. Wirtz, Marie Gold  8.
80. Wirtz, Sara Gold 10.
81. Zummo, Lucia Gold 3.
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Dienstags Nordic Walking Gruppe  
im Dossenwald
In der Zeit der Corona-Pandemie konnte die Nordic Walking Gruppe unter 
der Leitung von Sabine Grabinger keine gemeinsamen sportlichen Aktivi-
täten durchführen.
Die Walking-Treffen im Dossenwald wurden von allen Teilnehmern schmerz-
lich vermisst.
Im Jahr 2019 berichteten wir über unsere beiden planmäßig stattgefunde-
nen Wanderungen .
Außerdem finden über das Jahr verteilt immer wieder Events statt.
Wir treffen uns immer vor den Sommerferien zum gemeinsamen Waldfrüh-
stück mit selbstgestaltetem Büfett. Jeder bringt eine Frühstücksköstlichkeit 
mit und mit weißem Tischtuch und Sekt wird geschlemmt.
Beim letzten Treffen vor Weihnachten nehmen wir Abschied vom Wald 
mit Glühwein, Tee und Plätzchen. Sabine liest immer eine Weihnachtsge-
schichte oder ein Gedicht vor. 
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Im letzten Jahr haben wir uns entschlossen 1x im Monat eine Wanderung 
zu machen, hier ist Kreativität der Mitwanderer gefragt, da es freiwillig ist 
und immer individuell von einem Mitwanderer vorgegeben wird. Es muss 
nicht immer perfekt sein. 
Eine Wanderung führte uns von Heidelberg über den Boxberg nach 
Waldhilsbach wo wir im Gasthaus zum Rössel uns stärkten, Eine andere 
von Edenkoben als Rundweg mit Abschluss in der Burrweiler Mühle. Der 
Ausflug von Heidelberg über die Thingstätte zum Weissen Stein wurde an 
einem sonnigen Tag genossen.
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Eine Wanderung führte uns 
durch den Stadtwald Heidel-
berg über die Riesensteine, 
Kanzel, Gaisbergturm und 
Sprunghöhe zum Bierhelder-
hof.
Der Rückweg verlief über 
den Ehrenfriedhof, Drei 
Tröge und Fußweg Steiger-
weg durch den Bergfriedhof. 
Auf dem Weg zum Bismarck-
platz fand der Abschluss im 
Cafe Zimmermann statt, wo 
wir mit leckeren Kuchen ver-
wöhnt wurden.
Wir haben alle viel Spaß bei 
unseren Aktivitäten, jedoch 
an erster Stelle steht das 
wöchentliche Treffen zum 
Walken und zur Gymnastik 
im Wald. Ursel Stephan

Bilder: Ursel Stephan

Ein besonderes Vergnügen bereitete uns eine Kanutour vom Bootshaus 
Jahnhalle nach Wieblingen mit einem kurzen Landgang beim Bootsausstieg 
auf der schwabenheimer Seite (Windhof). Anschließend ein gelungenes 
Frühstück auf dem Gelände vor dem Bootshaus.
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Sie finden uns in:
68549 Ilvesheim · Schloßstraße 13

Tel. 0621/49639944 · Fax 0621/49639945
E-Mail: info@sport-sichler.de · www.sport-sichler.de

Mo.-Fr. 10-12 & 14.30-18 Uhr · Sa. 9.30-13 Uhr
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Volleyball Mixed Mosquitos
Ein Jahr mit Herausforderungen geht zu Ende
Nach dem die alljährliche DJK-Freizeitrunde, in der die Mosquitos seit Jah-
ren ein fester Bestandteil sind, Mitte März abgebrochen und alle ausstehen-
den Turniere abgesagt wurden, konnten die Mosquitos drei Monate später 
endlich wieder den Spielbetrieb aufnehmen. 
Später als in den Jahren zuvor und mit einigen Regelanpassungen starteten 
die Mosquitos Ende Juni in die Beachsaison auf dem Beachfeld in Friedrichs-
feld. Obwohl das erste Training noch mit reduzierter Mitspieleranzahl und 
Abstandsregelung stattfand, freuten sich die Mosquitos sehr unter freiem 
Himmel endlich wieder ihrem Hobby nachgehen zu können. 
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Im Laufe der Beachsaison konnten, unter Einhaltung aller Hygiene- und 
Abstandsregeln, bis Ende September etliche erfolgreiche Trainingsstunden 
stattfinden, in denen die Mosquitos viel Disziplin zeigten und dabei trotz-
dem viel Spaß hatten. Anfang Oktober startete dann die Hallensaison, die 
wir hoffentlich nach einer zeitnahen Besserung der Lage bald wieder fort-
setzen können.
Hallen-Trainingszeiten: Mittwoch & Freitag 20:00 bis 22:00 & 20:30 
bis 22:30 Uhr in der Werner-Herold-Halle Edingen
Weitere Informationen findet man auf der Internetseite der Mannschaft: 
www.tve-mosquitos.de  Birgit Koch

Bilder: 

Birgit Koch
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Fit-Mix unter Corona Bedingungen
Die aus der früheren Ski-Gymnastik entstandene Fit-Mix-Gruppe der Ski-
Abteilung erfreut sich seit Jahren einem guten Zuspruch. In den Wintermo-
naten ist es schon vorgekommen, dass bis zu vierzig Frauen und Männer 
dienstags abends in der Jahnturnhalle gemeinsam trainierten. In der Regel 
pendelte sich die Teilnehmerzahl zwischen 20 – 30 ein. Noch in der Haupt-
saison für Skifreunde kam der Lookdown. Nichts ging mehr. 
Als im Juni die ersten Lockerungen kamen und Sport im Freien 
unter Corona-Bedingungen wieder möglich wurde, hat der 
Turnverein im Sportzentrum das kleine Kunstrasenspielfeld von 
der Gemeinde angemietet. Somit konnte die Fit-Mix-Gruppe 
zumindest bis zu einer Teilnehmerzahl von 20 Personen wieder 
Gymnastik machen. 
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Das Angebot wurde rege genutzt. Gerade in den Sommermonaten war es 
herrlich auf diesem schönen Platz sich sportlich zu betätigen. Für die rhyth-
mische Unterstützung hatten die beiden Übungsleiterinnen Heidi Bezler 
und Nicole Hartmann ihre Handy-Lautsprecher  mitgebracht. Bei den ersten 
Übungsabenden kam es zwar zu Konflikten mit Jugendlichen, die meinten 
den Platz partout auch nicht für eine Stunde räumen zu müssen. 
Doch als man sich aneinander gewöhnte und der Gemeinde-Sozialarbeiter 
und der Vollzugsbeamte zur Kontrolle auftauchten, klappte es reibungslos. 
Bis Ende September konnte die Übungsstunde auf dem Kunstrasenklein-
spielfeld stattfinden, dann ging es wieder in die Jahnturnhalle bis schließ-
lich der Sportbetrieb im November komplett eingestellt werden musste. 

WD
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Gemeinsam stark für Ihre Gesundheit.

www.nemetschek-apotheken.de

Freecall: 0 80 00 / 89 22 59

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Apotheker Frank Nemetschek e.K. • Hauptstraße 87 • 68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 0 62 03 / 89 22 59 • Fax: 89 22 57 • Internet: www.ratapo.de • eMail: info@ratapo.de

Montag bis Freitag: 8
30

 bis 13
00

 Uhr und 15
00

 bis 18
30

 Uhr

Samstag: 8
30

 bis 12
30

 Uhr • Mittwoch nachmittags haben wir für Sie geöffnet!

gemeinsam stark

r Ihre Gesundheit

ke Br
Edingen eine Filiale 

www.nemetschek-

apotheken.de

potheke
Frank Nemetschek e.K., Edingen

Rathaus-

seit 1976 - Gemeinsam stark für Ihre Gesundheit.
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Prellball
DANKE !

Wir befinden uns aktuell in einer besonderen Zeit, weshalb die Prellball-
abteilung sich als erstes bei der Vorstandschaft des TVE bedanken möchte. 
Durch viel Arbeit, um den immer neuen Hygienevorschriften gerecht zu 
werden, haben sie den Hallensport in dieser Zeit ermöglicht.
Aufgrund dieser Umstände wurden die Spieltage für das Jahr 2020 recht 
früh abgesagt, auch der Spieltag in Edingen. Wie es ab Januar 2021 weiter-
geht, ist bislang noch nicht abzusehen.
Da der Prellballausflug 2020 nach Ellmau nicht stattfand, wollen wir Euch 
ein paar Eindrücke vom Wilden Kaiser zeigen und hoffen es irgendwann 
nachholen zu können. Anne & Rüdiger Ding
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Ellmauer-Hof im Sommer

Wilder Kaisergebirge – 
Blick vom Hotel

Wilder Kaiser
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Blick vom Astbergsee

Blick vom 
Hartkaiser auf 
das Kaiser-
gebirge

Blick von der Wochenbrunnalm

Kitzhorn – 
Kitzbühel
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R. i. A.-Gruppe
'Bleibe gesund!' - diese Aussage hört man derzeit immer wieder. In Bezug 
auf die Corona-Pandemie helfen dafür vor allem der Mund- und Nasen-
schutz und die Hygienemaßnahmen. Doch auch Bewegung ist ein wesent-
licher Faktor der körperlichen und geistigen Gesundheit. Deshalb haben 
sich unsere „Macher“ vom TV Edingen auch entschlossen während der 
Ferienzeit die Hallen unter strengen Hygienebedingungen offen zu halten 
und einige „Lockerungen“ zuzulassen, ein Angebot, was auch von vielen 
„Bewegungswilligen“ gerne angenommen wurde. 
War die Beteiligung einzelner Gruppen auch anfangs etwas schleppend, 
so wurde sie doch von Mal zu Mal höher. Zwar fielen einige Stunden der 
Hitzewelle zum Opfer, doch Anke Gaber gestaltete ihre Übungseinheiten 
sehr human, so dass ein „gemäßigtes“ Training stattfinden konnte und für 
alle ein Gewinn war. 
Alternativ dazu trafen sich einige Turnerinnen aus der Gruppe auch zwei- 
bis drei Mal in der Woche für jeweils eine gute Stunde im nahen Dossen-
wald. Aufgefallen ist den Gymnastinnen, dass während der ganzen Zeit 
– bis in den weiten Herbst hinein - nie ein Tag wegen „schlechten Wetters“, 
Regenschauern o. ä. ausgefallen ist. Und noch etwas: Sie waren nie allein 
unterwegs, mal mehr, mal weniger „Walking-Freunde“, Hundehalter, 
Spaziergänger, JoggerInnen bevölkerten das Gelände rund um das „Wild-
gehege“. Die Anfahrt zum Waldparkplatz und die Bewegung durch den 
Sommer- und Herbstwald lohnt jedenfalls, und der gesundheitliche Aspekt 
ist nicht zu unterschätzen! Alle können das gerne (s. u.) aus vollem Herzen 
bejahen:

Doktor Wald
Wenn ich an Kopfweh leide und Neurose, mich unverstanden 
fühle oder alt, dann konsultiere ich den Doktor Wald!
Er wohnt ganz nah, gleich nebenan, er ist mein Augenarzt und 
mein Psychiater, mein Orthopäde und mein Internist. Er hilft 
mir sicher über jeden Kater, ob der aus Kummer oder Kognak 
ist. 
Er hält nicht viel von Pülverchen und Pillen, doch umso mehr 
von Luft und Sonnenschein! Ist seine Praxis auch sehr überlau-
fen, in seiner Obhut läuft man sich gesund! Er bringt uns immer 
wieder auf die Beine, verhindert Fettansatz und Gallensteine. 
Den Blutdruck regelt er und das Gewicht, nur Hausbesuche 
macht er leider nicht!  (Verfasser unbekannt)
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Gerberstraße 1 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 0 62 03 / 89 78-0 · e-mail: getraenke-stahl@t-online.de

Abholmärkte
Heimservice

Gastronomie
Festzeltgarnituren, Zapfkühlgeräte, 
Ausschankwagen, Zeltverleih

100 Jahre

GetränkeFARBE 
IST

EINE

Farbe heißt SCHODER

www.maler-schoder.de
Tel. 06203 81 49 3

HERAUS-
FORDERUNG 
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Frischluft hurra! 
Diese konnten am 30. Juli 15 unerschrockene und mutige Gymnastinnen 
(Maskenpflicht in Bussen und Bahnen!) auch bei ihrem ersten Ausflug in 
die Pfalz zur Waldhütte „Looganlage“ genießen. Alles hat Dank der guten 
Organisation durch Waltraud und Ria auch wunderbar geklappt, es gab 
keine Ausfälle (man sagt ja stets, es gibt immer etwas Schwund!!!!) – jede 
kam wieder wohlbehalten zuhause in Edingen an. Ein sehr schöner Wan-
dertag, der nach Wiederholung nahezu schreit!
Waldluft schnuppern, Keschde sammeln und Pilze suchen, war das 
Motto für den Herbstausflug am 15. Oktober 2020. Mit OEG, Bahn, Bus 
hinauf zum Hambacher Schloss (auf dem Kastanienberg), Gedenkstätte der 
Wiege der deutschen Demokratie. Von dort aus leichte Wanderung hinun-
ter zur Klausentalhütte, den Blick stets auf den Waldboden rechts und links 
vom Weg gerichtet; die mitgebrachten Behältnisse fest in der Hand. Einkehr 
mit Pfälzischen Schmankerln, Rückweg durch die Weinberge nach Diedes-
feld, mit Bus, Bahn und OEG Heimfahrt nach Edingen. Das war der Plan. 
Der Tag fing sogar schon gut an. Alle gemeldeten15 Gymnastinnen waren 
pünktlich an der Haltestelle OEG West, doch die angedachte Bahn um 08:40 
Uhr fiel aus. Die nachfolgende OEG blieb am Gewerkschaftshaus stehen, 
fuhr nicht durch die Stadt sondern nahm den kürzeren Weg übers National-
theater nach Käfertal, das hieß, alles aussteigen, die nächste Bahn nehmen. 
Und somit war der Zug nach Neustadt/Weinstraße weg und auch der Bus 
hoch zum Hambacher Schloss ebenfalls. 
Im Klartext, alles um eine Stunde später verschoben. Die Turnerinnen nah-
men die Situation aber gelassen und sportlich! Erika meinte sogar: Weniger 
Zeit im Wald, dafür längere Zeit in der Hütte! Das Sammeln von Keschden 
und Pilzen musste aber den vielen anderen Wanderern, die auch an diesem 
Tag ebenfalls in der Gegend unterwegs waren, überlassen werden. 
In der kuscheligen Hütte warteten leckere Pfälzer Speisen und Getränke 
und auch ein Stückchen Torte durfte als Nachtisch nicht fehlen! Gemäß dem
Trinkspruch: Das Wasser macht weise und lustig der Wein. Darum 
trinken wir beides, um beides zu sein. 
Selbst in den Weinbergen hingen vereinzelt noch Trauben, manche konnten 
nicht widerstehen, sie huschten ab und an in den Wingert zum Schnäbeln! 
Die Heimfahrt verlief erwartungsgemäß ereignislos, für den Schreiberling 
dieser Zeilen jedoch nach Wunsch im „weißen Zug“ sprich SÜWEX, eine 
schnelle Bahn, die lediglich einmal einen Halt vorsieht, so dass man in ca. 20 
Minuten das Ziel erreichte. Summa summarum: Trotz fehlendem „Goldener 
Oktober-Tag“ (trübes Wetter, jedoch ohne Regen, ab und zu ein Silberstreif 
am Horizont), tat dies der guten Stimmung keinen Abbruch; es war ein 
gelungener Herbstausflug! Es ging niemand verloren, es ist niemand „ver-
unfallt“, es herrschte eine gute Laune und die morgendlichen Ärgernisse 
waren vergessen und abgehakt. 
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Ob es wohl wegen Corona und den Sicherheitsvorkehrungen einen Jah-
resabschluss geben wird, ist eine bange Frage. Egal, wir nehmen es wie es 
kommt. Herzlichen Dank an alle Mitglieder der R.i.A.-Gruppe, die bei der 
„Stange“ geblieben sind, Anke mit ihrem Kommen unterstützt haben oder 
in vielerlei Art und Weise sich der Gruppe zugehörig fühlen. Ein besonde-
res Dankeschön gebührt unserer Erika Urich für ihre spontanen Einsätze 
als Vertretung von Anke und auch für die Mithilfe bei der Desinfektion 
der Handgeräte bzw. Stühle nach den Übungsstunden (vier Hände schaf-

fen alles in der Hälfte der Zeit!). Wir lassen uns 
(nein, das tun wir nicht) das Beisammensein 
nicht verdrießen und werden das auch im kom-
menden Jahr nicht tun. Bis dahin: Frohe Fest-

tage, einen besinn-
lichen Übergang ins 
Jahr 2021 und ein 
frohes Wiedersehen 
in der ersten Turn-
stunde am Dienstag, 
12. Januar. Abschlie-
ßend zwei Worte, die 
seit März oft und von 
Herzen kommend 
in aller Munde sind: 
Bleibt gesund!

Ria Schmich

Rheinauerwald Dossenwald

Herbstausflug
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Wanderung in der Hütte

Waldläuferinnen

Gruppenbild Herbstwanderung

Looganlage

Goldener 
Oktober
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Klausentalhütte

Hambacher Schloss
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Ihr Reisepartner vor Ort
Wir erfüllen Ihre Reisewünsche
■  Familienurlaub
■  Pauschalreisen
■  Last Minute
■  Busreisen
■  Jugendreisen
■  Sprachreisen

■  Kreuzfahrten
■  Individuelle
Reiseplanung

■  Fachkundige
und persönliche 
Beratung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Scheffelstraße 3, 69214 Eppelheim

Tel.: 0 62 21/75 49 55  Fax: 0 62 21/75 49 57
Filiale: Rathausstraße 11, 68535 Edingen

Tel.: 0 62 03/83 97 33  Fax: 0 62 03/83 97 35

www.reiseland-eppelheim.de
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Tanzabteilung

Junges Blut lässt sich nicht von 
Corona stoppen!!!
Die Corona-Pandemie traf natürlich auch uns, die Jugend-Tanzgruppe 
„Youngblood“. Zu Beginn des Jahres in einen neuen Tanz gestartet und 
Ende März gezwungen, Freitagnachmittage Zuhause, statt wie gewohnt 
im Spiegelsaal zu verbringen. Schnell wurde den Teilnehmerinnen und uns 
Trainerinnen bewusst, wie sehr das wöchentliche Zusammensein und kör-
perliche Auslassen in unserem Alltag fehlte. Umso glücklicher waren wir, als 
wir Anfang Juni nach einer gefühlten Ewigkeit, endlich die frohe Botschaft 
an unsere Mädels überbringen durften und es wieder hieß: „Wir sehen uns 
am Freitag! Vergesst euer Trinken nicht!“ 
Neu waren selbstverständlich der Mund-Nasen-Schutz, die Kontrollzettel, 
das überall herumstehende Desinfektionsmittel und die lustigen, aber wich-
tigen, bunten Pfeile auf dem Boden, die wir beim ersten Betreten nach drei 
Monaten ganz aufmerksam musterten, um auch ja nicht falsch abzubiegen. 
An all diese Dinge hatten wir uns jedoch ruck zuck gewöhnt und waren 
somit auch schnell wieder in unserer Routine angekommen. 
Durch die im Frühling verlorene Zeit, nutzten wir sogar die Sommerferien, 
um uns weiterhin zu sehen und unseren Tanz einzuüben. Damals schien die 
kommende „Zweite Welle“ noch ganz weit weg. Doch sie kam schneller als 
gedacht… 
Die Begeisterung hielt sich in Grenzen, als es ab November für den TVE 
wieder „Türen schließen“ hieß. Die Nachricht, dass der Nikolausabend auch 
ausfallen würde, überraschte zwar niemanden so richtig, dennoch war die 
Enttäuschung groß. Nicht sicher zu wissen, wann man wieder in der Lage 
sein würde sich als Gruppe zu sehen, dürfte für alle Menschen mittlerweile 
kein fremdes Befinden mehr sein. Von den aktuell in der Gesellschaft viel-
seitig genutzten virtuellen Hilfsmitteln inspiriert, suchten auch wir Traine-
rinnen für unsere Gruppe nach einer vorübergehenden Lösung. 
In Anbetracht der kommenden Weihnachtszeit, kamen wir schließlich auf 
die Idee eines vorzeitigen „Tanz-Adventskalenders“, der die Mädels über 
die kommenden Monate begleiten soll. Dabei bekommen die Teilnehmerin-
nen jede Woche ein kurzes, von uns aufgenommenes und bearbeitetes 
Video zugestellt, welches sie zum „Home-Dancing“ motivieren und ihnen 
die Zeit, bis zum nächsten persönlichen Treffen, ein klein wenig erträglicher 
machen soll.
Wir als Trainerinnen der Gruppe „Youngblood“ sind froh, unseren Mädels 
eine solche Freude in diesen merkwürdigen Zeiten machen zu können. Wir 
hoffen bald wieder zusammen mit ihnen Spaß am Tanzen haben zu dürfen.

Janina Behrens & Miriam Dommermuth
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Liebe Handballfreunde,
normalerweise wollten wir ihnen hier berichten vom erfolgreichen Sai-
sonstart unserer Teams, von unseren zahlreichen Jugendteams und ihren 
Trainer*innen,  von Veranstaltungen wie der Haie-Kerwe im Spiegelsaal 
oder vom Wiedersehen mit unseren Handballfreunden aus der Bretagne. 
Doch leider steht über allem wieder Covid-19 und die Konsequenzen, die 
die Pandemie für unseren Sport hat.
Während andere Handballverbände, im Gegensatz zum Badischen Hand-
ball-Verband,  den Saisonstart bereits von Anfang an verschoben hatten, 
ist für die Edinger Haie bereits Mitte September die Runde gestartet. Von 
Beginn war klar, dass dies eine außergewöhnliche Spielzeit werden würde. 
Im Jugendbereich konnte die sonst zwischen den Spielzeiten übliche Qua-
lifikationsrunde nicht stattfinden. Die Spielklassen wurden vom Verband 
ausschließlich anhand der Platzierungen der Teams in den letzten Jahren 
gesetzt. Nichts desto trotz fanden sich unsere Jugendteams in den Spiel-
klassen wieder, in denen wir sie aufgrund ihrer Leistungsstärke erwartet 
hatten. Zu unserer langjährigen Partnerschaft mit dem TV Friedrichsfeld 
sind wir in dieser Saison eine zusätzliche Kooperation mit dem TSV Wieb-
lingen für die weibliche C- und B-Jugend eingegangen. Hiermit können 
wir unseren Mädchen auch in diesen Altersklassen ein interessantes Hand-
ballangebot machen.
Im Aktivenbereich sind wir mit jeweils 2 Frauen- und 2 Männerteams an 
den Start gegangen. Durch den Abbruch der vorherigen Saison wurde die 
Abschlussplatzierung dort mittels einer Quotientenregelung errechnet. 
Meister wurden offiziell keine gekürt, die Erstplatzierten hatten jedoch ein 
Aufstiegsrecht; Absteiger gab es keine. 
Schade für unsere Herren 2, die im März unmittelbar vor dem Spiel standen, 
das ihnen einen uneinholbaren Vorsprung auf den Tabellenzweiten und 
die Meisterschaft sichern sollte. Dieses Spiel  konnte aber aufgrund des Sai-
sonabbruchs nicht mehr stattfinden. Doch aufgrund der Quotientenregel 
war das Team, das sich erst zum Beginn der letzten Runde gegründet hatte, 
Aufsteiger und schaffte somit den Durchmarsch in die Bezirksliga 3. 
In der Bezirksliga 1 starten  unsere Herren 1, die sich mit einem ordentli-
chen 4. Platz in der 1. Kreisliga Mannheim für die neugebildete kreisüber-
greifende Spielklasse qualifizierten. In dieser treten nun die besten Teams 
der Handballkreise Mannheim und Heidelberg gegeneinander an.
Die 1. Frauenmannschaft ist in der Landesliga Nord angekommen. Nach der 
Premierensaison 2019/20 gilt es, sich erneut zu beweisen, ist man für die 
anderen Teams nun kein unbekannter Gegner mehr. Die 2. Damenmann-
schaft spielt in der 4. Bezirksliga Nord und bietet insbesondere unseren jun-
gen Spielerinnen die Möglichkeit, in den Spielbetrieb des Aktivenbereichs 
zu schnuppern.

Handball „Edinger Haie“ 
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Der Saisonstart an sich stand noch in der Woche vor dem ersten Spiel auf 
Kippe, schließlich hatten sich die Vereine doch mehrheitlich für den Start 
ausgesprochen. An Spieltage wie in den Vorjahren war jedoch nicht zu 
denken. Um überhaupt einen Spielbetrieb zu gewährleisten, waren wir 
aufgefordert, ein an die Werner-Herold-Halle angepasstes Hygienekonzept 
zu erstellen. Dieses sollte allen Teams ausreichend Schutz vor Infektionen 
gewährleisten und es trotzdem ermöglichen, die an einem Spieltag statt-
finden Spiele ordnungsgemäß durchzuführen. Schnell war klar, dass wir 
die Anforderungen nur mit hohem Aufwand beim Ablauf und nicht uner-
heblichen Einschränkungen für unsere Sportler*innen und Fans umsetzen 
konnten. Regelmäßiges Desinfizieren von Kontaktflächen, das Spiel unter 
Ausschluss von Zuschauer*innen, die Kontaktdatenerfassung aller am Spiel 
Beteiligten und die Sperrung von Kabinen an Spieltagen sind nur einige 
der Maßnahmen,  die wir schweren Herzens beschließen mussten, um über-
haupt ein genehmigungsfähiges und für  unsere Helfer*innen leistbares 
Konzept zu erreichen. Galt es dieses Jahr für an die 75 Heimspiele, Minitur-
niere und den Oldie-Cup in heimischer Halle zu organisieren.
Doch Not macht wiederum auch erfinderisch. So feuerten wir beispiels-
weise auswärts unsere Teams von außerhalb der Halle durch die Fenster 
an oder sorgten für eine Premiere, erstmals gab es Ende Oktober eine 
„Liveübertragung“ aus der Werner-Herold-Halle. Die Spiele unserer Aktiven 
Teams wurden im Web gestreamt. So konnten wir zumindest virtuell bei 
unseren Fans sein.



57

Nach 6 Wochen stand jedoch fest, nichts geht mehr. Der Badische Handball-
Verband hat den Spielbetrieb in allen Alters- und Spielklassen zunächst 
bis zum 31.12.2020 unterbrochen. Dies ist eine Entscheidung, die wir 
ausdrücklich begrüßen und mittragen, war es schließlich mit steigenden 
Infektionszahlen nicht mehr nachvollziehbar, wie man im Alltag Abstand 
halten sollte, der Kontaktsport Handball, bei dem eben Nähe im Spiel ein 
wesentlicher Teil unserer Sportart ist, stattfinden kann. Die zunehmenden 
Spielabsagen aufgrund von Infektionen oder Quarantänen haben ebenfalls 
den Spielbetrieb bis dahin ordentlich durcheinandergewirbelt, dies mussten 
wir aus eigener Erfahrung erleben. 
Aus sportlicher Sicht hat uns die Einstellung des Spielbetriebs insbesondere 
bei den Aktiven jäh auf der Welle des Erfolgs ausgebremst. In die noch junge 
Saison waren sowohl unsere 1. Frauen- als auch unsere 1. Herrenmann-
schaft in ihren Staffeln jeweils als einziges Team verlustpunktfrei gestartet. 
Auch unsere Jugendteams waren engagiert in die Runde gestartet. Unsere 
Jüngsten und unsere erfahrensten Handballer mussten komplett darauf 
verzichten, an den Start zu gehen. Der Trainingsbetrieb unserer SuperMinis 
und die Minis sollte Anfang November starten und wurde durch den erneu-
ten „Lockdown light“ und die damit verbundene Schließung der Hallen 
ausgebremst. Für unsere AH, für die neben dem Handballspielen an den 
Spieltagen vor allem auch das gesellige Miteinander eine wichtige Rolle 
spielt, war klar, dass man auf dieses wichtige Element verzichten müsse. So 
kamen bis jetzt keine Spieltage zu Stande. 
Die Edinger Kerwe ohne die Kerweklause der Haie im Spiegelsaal ist mitt-
lerweile unvorstellbar. Aber auch hier war uns früh klar, dass wir die Kerwe, 
wie wir sie feiern, nicht stattfinden lassen können. Schließlich und endlich, 
dass wissen auch sie, wurde verständlicher Weise auf die Kerwe insgesamt 
verzichtet. Schade, aber dafür wird die nächste Kerwe noch besser.
Bereits an Ostern wollten uns unsere Handballfreunde aus der Bretagne 
besuchen, bereits damals haben wir den Termin in den Sommer verlegt. Im 
Juli mussten dann die entente des abers HB und die Edinger Haie schweren 
Herzens aber aus verständlichen Gründen auch diesen Termin absagen. 
Obwohl wir uns nicht treffen können, stehen wir mit den Verantwortlichen 
aus Plouguerneau in Kontakt. Auch sie konnten nicht in die Saison starten 
und sind zum Abwarten gezwungen. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben, 
wir sehen uns wieder.
Trotz aller Schwierigkeiten freuen wir uns darüber, dass unser Fans und 
unsere Unterstützer und Sponsoren zu uns stehen und uns helfen, durch 
diese Zeit zu kommen. Daher möchten wir ihnen allen an dieser Stelle noch 
einmal herzlichsten Dank sagen.
Nun bleibt es abzuwarten, ob und wann wir wieder mit dem Hallentraining 
oder gar mit dem Spielbetrieb starten können. Als Mannschaftssportler ist 
das für uns die Grundlage unseres Sports, nur so können wir Kinder für 
unseren Sport begeistern und beim Handball halten. Hier geht es also um 
nicht mehr und weniger als um die Zukunft des Handballs in Edingen.
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Dies wird alles frühestens nächstes Jahr sein können. In welcher Form die 
Runde dann ablaufen kann, das beraten die Gremien des Badischen Hand-
ball-Verbandes bereits. Wir sind gespannt, ob und wie das stattfinden kann 
und werden sie darüber informieren, wenn Klarheit besteht. Über allen 
steht für uns jedoch weiterhin die Gesundheit der uns anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen und aller Spielerinnen und Spieler.

Für das Abteilungsteam TV Edingen – Handball
Rainer Scheffler
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Wanderung der „Alten Herren" 
Im August Wanderung „Rund um Edingen-Neckarhausen“
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SCHODERSCHODERSCHODER
MALERBETRIEB

pure Ästhetik • edle Qualität • perfekter Service

Malerbetrieb  Schoder  GmbH
Drechslerstr. 4
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon
Telefax
www.malerbetriebschoder.de

0 62 03 / 8 14 93
0 62 03 / 8 10 74

Maler- & Tapezierarbeiten
Kreative Gestaltungstechniken

Lackierung & Versiegelung
CV- & Teppichbodenbeläge

Laminat & Fertigparkett
Parkettbodenaufbereitung
Verputz & Trockenausbau

Bodenbeschichtung

Fassadenanstrich
Fassadensanierung
Wärmedämmung
Betoninstandsetzung
Edel- & Oberputze
Rissverpressung
Brandschutz
Schimmelsanierung

jetzt neu Gebäude - Thermografie

So erreichen sie uns 
im Internet:

www.turnverein-edingen.de

Hier finden sie alles Aktuelles

� ➠
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Wer weiß den richtigen Weg? ▼

Im September ging es auf den Königstuhl

▲�Abfahrt mit dem Bus in Heidelberg

Blick in die Rheineben vom Königstuhl aus ▼

▲�Brezelpause

Mittagessen im 
Bierhelderhof
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NEU!
Power-Schaum

Gewerbegebiet Edingen Nord

im
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TVE „Paddelausflug“ der Kanugruppe
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HÄFNER
DIGITALDRUCK

WIR KÖNNEN MIT DRUCK UMGEHEN!
Fotokalender • individuelle Stempel • Notizblöcke • Plakate
Poster • Fotoscans • Ausdrucke • Visitenkarten • Briefpapier

Schilder • Aufkleber • individuelle Gruss-, Einladungs-,
Trauer-, und Danksagungskarten in kleinen Mengen

Hauptstraße 76 . 68535 Edingen-Neckarhausen

Tel: 0 62 03 - 84 08 200 . mail@haefner-digitaldruck.de



Der TVE wünscht seinen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein frohes neues Jahr 2021.

Mögen alle Hoffnungen und Wünsche
für jeden Einzelnen in Erfüllung gehen.



Sport stärkt Engagement und Zusammenhalt und 
schafft Vorbilder. Er ist ein wichtiges Bindeglied der 
Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir den Freizeitsport
in der Metropolregion. Hier sind unsere Wurzeln 
und liegt unsere Zukunft.

Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.
Mehr unter www.vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

87. Ausgabe
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Gesellschaft. Deshalb unterstützen wir den Freizeitsport
in der Metropolregion. Hier sind unsere Wurzeln 
und liegt unsere Zukunft.

Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.
Mehr unter www.vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

87. Ausgabe

Ob Fußball, Tennis oder Leichtathletik: Sport macht 
fit, stark und selbstbewusst. Daher unterstützen wir 
von der VR Bank Rhein-Neckar den Breitensport in 
der Metropolregion Rhein-Neckar –  aus Überzeu-
gung und bereits seit vielen Jahren.

Wir für hier – über 50-mal in der Region.
Mehr unter vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0.


